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...was die Fliese braucht

FP 200 Universal-Grundierung
Dispersions-Voranstrich und -haftbrücke für saugfähige Untergründe;
bis zu 1 : 5 verdünnbares Tiefengrund-konzentrat

  wasserverdünnbar bis zu 1 : 5

  lösemittelfrei & geruchsarm

  staubbindend & diffusionsfähig

  verhindert zu schnellen Wasserentzug

  frostbeständig im ausgehärteten Zustand

  für Wand & Boden

 für Innen & Außen

  Anwendungsgebiet
FP 200 eignet sich als haftbrücke, Porenverschluss und Voranstrich zur 
regulierung des Saugverhaltens auf mineralischen Untergründen, Zemen-
testrichen, Gipskartonplatten, Gipsfaserplatten, ausbauplatten, beton aus 
Porenbeton, Mauerwerk, kalksandsteinen und ähnlichem sowie vor dem 
auftrag von Spachtel- und ausgleichsmassen sowie Dünnbettmörteln bzw. 
vor dem Verlegen keramischer Fliesen und beläge.

  Eigenschaften
FP 200 ist ein geruchsarmes, lösemittelfreies und universell einsetzbares 
konzentrat, welches die haftung und Tragfähigkeit nachgelagerter be-
schichtungen verbessert sowie zu schnellen Wasserentzug verhindert. 
ebenso erhöht FP 200 die Festigkeit von Untergründen.

  Technische Daten
Verbrauch je anstich  ca. 50 bis 300 g/m², abhängig  

vom Untergrund

Trocknungszeit siehe Verarbeitungshinweise

Verarbeitungstemperatur +5°c bis +25°c

Temperaturbeständigkeit  -25°c bis +80°c im ausgehär- 
  teten Zustand

kontrollfarbton mint-grün

  Materialbasis
lösemittelfreie und vergütete kunstharzdispersion mit Farbpigmenten.

  Kennzeichnungen nach
- GeV-eMicODe sehr emissionsarm ec1

- Gefahrgutverordnung kein Gefahrgut

-	 Gefahrstoffverordnung	(GefStoffV)		 nicht	kennzeichnungspflichtig

Weitergehende informationen siehe Sicherheitsdatenblatt.

  Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss sauber, fest, tragfähig und frei von rissen sein. haf-

tungsmindernde	und	nicht	tragfähige	Oberflächenschichten	sowie	extrem	
glatte Untergründe und Zementschlämme, Trennschichten aus Farbresten, 
Fett, Öl und Staub müssen entfernt oder aufgeraut werden (z. b. blastrac-
Verfahren). Vor dem auftragen von FP 200 darf der Untergrund folgende 
maximale	Restfeuchte	nicht	überschreiten	(Messung	mit	CM-Gerät):	

Untergrund max. Feuchtigkeitsgehalt

beheizter anhydrit-/ calciumsulfatestrich 0,3 cM-Gew.%

anhydrit-/ calciumsulfatestrich 0,5 cM-Gew.%

gipsgebundene Putze 1,0 cM-Gew.%

zementgebunden 2,0 cM-Gew.%

Der Untergrund ist auf eignung sowie haft- und Tragfähigkeit zu prüfen. 
Generell	empfehlen	wir	hierzu	Probeflächen	anzulegen	und	gegebenenfalls	
technische beratung anzufordern.

  Verarbeitung
FP 200 entsprechend nachfolgender Tabelle mit kaltem leitungswasser in 
einem sauberen Gefäß zu einem homogenen Gemisch verrühren. Danach 
auf dem vorbereiteten Untergrund mit einem Farbroller (z. b. Vestanrol-
ler) aufbringen. Dabei ist die bildung von Pfützen zu vermeiden. Generell 
nicht unter +5°c Umgebungs- bzw. Objekttemperatur verarbeiten. auf cal-
ciumsulfatgebundenen Untergründen eine Trocknungszeit von 48 Stunden 
einhalten; auf zementgebundenen Untergründen mindestens mattfeucht 
abtrocknen lassen.
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...was die Fliese braucht

FP 200 Universal-Grundierung
Untergrund Verdünnung 

FP 200 :  Wasser

Terrazzo, Gussasphalt unverdünnt

anhydrit-/ calciumsulfatestrich

(gemäß Din 18157-1 bis Fliesenformat <0,16 
m2; >0,16 m2 in Verbindung mit Schnellkle-
bern der klasse c2 FT; unbedingt Trockenzeit 
von 48 h einhalten)

2  :  1  *

glatte, dichte Zementestriche, betonfertigteile, 
rohbetondecken

1  :  1  *

saugende Zemente/Zementestriche, Gipskarton-
platten, Gipsfaserplatten, Gipsputz, ausbauplat-
ten, rohbetonwände; Mauerwerk

1  :  2  *

stark saugende, zementgebundene Untergrün-
de, kalksandsteine, kalkzementputz

1  :  3  *

sehr stark saugende, zementgebundene Unter-
gründe (z. b. Porenbeton) bis zu

1  :  5  *

* Der Grad der Verdünnung ist immer am Saugverhalten des Untergrunds 
vor	Ort	auszurichten,	jedoch	maximal	bis	zum	angegebenen	Wert	verdünn-
bar. Der Untergrund muss schwach saugend und einheitlich saugend sein; 
es darf keine Filmbildung erfolgen – FP 200 muss in den Untergrund ein-
dringen. Durch Vorversuche am Objekt ist der erforderliche Verdünnungs-
grad zu ermitteln.

bei der Verlegung von Großformaten ist generell die Verwendung von FP 
240	Epoxi-Grundierung	zu	empfehlen.

  Materialverbrauch
Der Verbrauch ist abhängig vom Mischungsverhältnis, der handhabung 
des Werkzeuges sowie der beschaffenheit des Untergrundes. als Ver-
brauchsrichtwert gilt ca. 50 bis 300 g konzentrat pro m² und anstrich.

  Lagerung
bei witterungsgeschützter, kühler, aber frostfreier lagerung mindestens 18 
Monate haltbar ab abfülldatum. angebrochene Gebinde sind sofort dicht 
zu verschließen.

  Entsorgung
Gebinde vor der entsorgung restfrei entleeren und gemäß VpVO einer 
Verwertung zuführen. Produktreste nach dem abfallschlüssel 20 01 99 
als sonstige Siedlungsabfälle entsorgen. Weitere infos siehe Sicherheits-
datenblatt.

  Hinweise
- alle technischen angaben beziehen sich auf eine Umgebungstemperatur 

von +20°c und eine relative luftfeuchtigkeit von 50% – niedrigere Tem-
peraturen verlängern, höhere Temperaturen verkürzen die angegebenen
Werte

- in	 Zweifelsfällen	 sind	 Probeflächen	 anzulegen	 und	 die	 Verarbeitungs-
richtlinien des jeweiligen herstellers zu beachten

- entsprechend dem Untergrund notwendige ablüftungs- bzw. Trocken-
zeiten einhalten

- arbeitsgeräte im frischen Zustand sofort mit Wasser reinigen; im ausge-
härteten Zustand ist nur mechanisches entfernen möglich

- bei berührung/kontakt gründlich mit Wasser spülen und gegebenenfalls 
arzt aufsuchen

- für kinder unzugänglich aufbewahren

Bitte	immer	Probeflächen	anlegen	und	aktuelles	Sicherheitsdatenblatt	be-
achten	(Abruf	unter	www.fliesen-plus.de).	Im	Zweifel	ist	technische	Bera-
tung anzufordern.

Artikelnummer Liefereinheit
10200-320 20 liter kanister
10200-200 200 liter Fass mit auslaufhahn
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auf Grund der Fülle an unterschiedlichen Materialien und arbeitsbedingungen am bau können oben genannte angaben nur allgemeine Verarbeitungsrichtlinien und hinweise
sein. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir keinen Einfluss. Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen,
richtlinien, normen, regelwerke sowie mitgeltende Merkblätter und allgemein anerkannte regeln der Technik einzuhalten. anwendungstechnische empfehlungen in Wort
und Schrift, die wir zur Unterstützung des käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unverbindlich und stellen kein vertragliches rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche ne-
benverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf den gewöhnlichen Verwendungszweck und entsprechen
unserem heutigen Kenntnisstand. Im Zweifelsfall ist der Verarbeiter verpflichtet ausreichend Eigenversuche durchzuführen und die Anwendungsmöglichkeit zu prüfen. Für
Anwendungsfälle, die im technischen Merkblatt nicht ausdrücklich genannt sind, ist der Verarbeiter verpflichtet, technische Beratung bei Fliesen-Plus einzuholen. Eine Garantie
kann nur für die Güte unserer Produkte im rahmen unserer Verkaufs- und lieferbedingungen, nicht aber für die erfolgreiche Verarbeitung übernommen werden.
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